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Tilman Mayer | Julia Reuschenbach [Hrsg.]

Das kurze 20. Jahrhundert ist im St. Petersburg des Roten Oktober 1917 entstanden und endete 
mit der Friedlichen Revolution in Deutschland. Dazwischen entfaltete sich der Kommunismus – 
gescheitert in Theorie und Praxis – allzu nachhaltig und geschichtsträchtig auch in Deutschland. 
Anlass, die Auswirkungen und Zumutungen – nicht nur für Russen und Deutsche – nachzu-
zeichnen und kritisch zu bedenken. In der Geschichte des Kommunismus spielt Deutschland, 
nicht nur wegen Marx und Engels, eine große Rolle. Die Revolutionserwartungen richteten 
sich Anfang der 1920er Jahre auch stark auf Deutschland. „Weimar“ wurde durch die KPD 
erodiert. Der Stalinismus hat zur Teilung Deutschlands beigetragen. Die DDR lebte vom Schutz 
der KPdSU. Wie wird in Russland heute zurückgeblickt? Was wurde aus den „sozialistischen 
Nationen“? Ist eine Geschichte der Kollaboration zu schreiben? Spielt die sowjetische Dissidenz 
in der Literatur eine Rolle? Fragen stellen sich viele – der vorliegende Band versucht einige 
Antworten auf sie zu geben.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

100 Jahre Oktoberrevolution und ihre Fernwirkungen auf Deutschland – ein Thema dem man historisch wie aktuell  
nachgehen kann, das viele Fragen und Diskussionsmöglichkeiten aufwirft und mit dem wir und namhafte Autoren  
uns in den letzten Monaten intensiv beschäftigt haben. Dies möchten wir zum Anlass nehmen, Sie herzlich zu einer

Buchpräsentation mit begleitendem Symposium  
der Gesellschaft für Deutschlandforschung e.V. 

am 18. Mai 2017 ab 15 Uhr in den Festsaal der Berliner Stadtmission

einzuladen. Mitglieder der GfD können den Band während des Symposiums zu einem attraktiven Vorzugspreis  
vor Ort erwerben. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Mit besten Grüßen

Wir bitten um Anmeldung bis zum 10. Mai 2017 unter anmeldung.gfd@uni-bonn.de oder telefonisch unter 0228 - 73 9299.

Programm

Begrüßung und Buchvorstellung
Prof. Dr. Tilman Mayer (Vorsitzender der GfD)

Impulsvortrag
Gerd Koenen (Historiker und Publizist)

Impulsvortrag
Dr. Jan Behrends (Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam)

Podiumsdiskussion
Dr. Jan Behrends 
Stephan Hilsberg (Politiker und Bürgerrechtler) 
Prof. Dr. Xuewu Gu (Universität Bonn)

Moderation: Dr. Jacqueline Boysen (Journalistin und Autorin, Berlin)

anschließend Empfang


